
Virtuelles Symposium

WALK IN RUHR
Z E N T R U M 
FÜR SEXUELLE
GES UNDHEIT 
UND MEDIZIN

Die Wolfsburg liegt mitten in einer der größten industriellen 
Kulturlandschaften Europas. Es umgibt sie ein großes Wald-
gebiet. Trotz der Nähe zur Natur ist Die Wolfsburg sehr gut zu 
erreichen. Seit 1960 ist sie die Katholische Akademie des Bis-
tums Essen und Tagungshaus für viele Gastgruppen aus Kirche 
und Gesellschaft. Die inhaltliche Ausrichtung der Akademiearbeit 
orientiert sich an gesellschaftlichen und kirchlichen Herausforde-
rungen.

Wissenschaftliche Leitung
Dr. phil. Armin Bader, Prof. Dr. Norbert H. Brockmeyer, Arne 
Kayser, M.A., Florian Jeserich, M.A., PD Dr. Adriane Skaletz-Ro-
rowski

Anmeldung

Weitere Kooperationspartner:

Workshops
Bitte beachten Sie, dass Sie sich für maximal 3 Workshops 
anmelden können, da jeweils vier parallel angeboten werden. 
Am Freitag finden parallel WS 1, 2, 3 und 4 statt, am Samstag-
mittag WS 5, 6, 7  und 8 und am Samstagnachmittag WS 9, 
10, 11 und 12.

• Die Anmeldung erfolgt ausschließlich vorab per Online- 
    Anmeldung über den Link: https://www.wir-ruhr.de/anmeldung- 
 10-fachtag-sexualitaet-psyche.
• Die Teilnehmer*innenzahl ist auf 120 begrenzt, lediglich bis zu  
 30 Personen dürfen zeitgleich an einem Workshop teilnehmen.
• Die Bezahlung der Teilnahmegebühren erfolgt vorab per   
 Überweisung.

Teilnahmegebühren
Teilnahme                
Ehrenamtlich Tätige   50,00 €
Studierende/Auszubildende   20,00 €

Fragen
Senden Sie uns gerne eine E-Mail mit Ihrem Anliegen an: 
fachtag@wir-ruhr.de oder rufen Sie uns an unter 0234-509 8926.

Katholische Akademie Die Wolfsburg 
Falkenweg 6
45478 Mülheim an der Ruhr

Überweisung 
Kompetenznetz e.V., Sparkasse Bochum, BLZ: 430 50001,
Konto: 30406938, IBAN: DE02 4305 0001 0030 4069 38,
BIC: WELADED1BOC, Verwendungszweck: „10. Fachtag”

10. FACHTAG

Brennt's 
im Schritt?
Lass dich  
auf sexuell  
übertragbare 
Infektionen 
testen.

Eine Aktion der  
Bundeszentrale für  
gesundheitliche 
Aufklärung (BZgA),  
gefördert durch  
die Bundesrepublik 
Deutschland.
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Virtuelles Symposium  
mit Praxis-Workshops 

Fr./Sa., 15./16. Januar 2021

Liebe, Glaube, Sexualität
110,00 €

Der 10. Fachtag Sexualität & Psyche kann aufgrund der andau-
ernden Corona-Pandemie nicht in der Katholischen Akademie 
Die Wolfsburg stattfinden. Stattdessen geben wir Ihnen unkom-
pliziert die Möglichkeit, virtuell an dem Fachtag teilzunehmen. 
Das Veranstaltungsteam wird vor Ort sein und sich live zu Ihnen 
nach Hause schalten. 

Einwahldaten 
Nachdem Sie sich online für den Fachtag angemeldet haben 
und die Zahlung der Teilnahmegebühr eingegangen ist, lassen 
wir Ihnen die entsprechenden Einwahldaten sowie weitere Infor-
mationen zukommen. Fortbildungs- 

punkte 
bei der Ärztekammer/ 
Psychotherapeuten- 
kammer beantragt!

SEXUALITÄT & PSYCHE

in Kooperation mit: 

Industrie
In den Pausen zwischen den Vorträgen und Workshops des 
Fachtages wird der Industrie die Möglichkeit geboten, eine 
virtuelle Präsenz vorzunehmen.

Wir bedanken uns bei unseren Sponsoren:



Tagungsprogramm 

FREITAG, 15. Januar 2021
12.00-12.15 Grußworte

J. Wolf (Mülheim/Ruhr), N. H. Brockmeyer (Bochum)
12.15-12.45 Sexting und Co. – Wie sich Sexualität von Jugendlichen 

und jungen Erwachsenen online und offline gestaltet 
N. N.

12.45-13.15 Sexualität und Trauma in der Sexarbeit
R. Rebelde (Berlin)

13.15-13.45 Konsum und Konsens – Schwule Lebenswelten, unter 
Einbezug des Themas „Missbrauch in der Kindheit und 
aktuell“  
M. Viehweger (Berlin)

13.45-14.15 Pause 30‘ mit virtueller Industriepräsenz
14.15-15.15 Key Note: Die Corona-Virus-Pandemie und die Zivil-

gesellschaft – Im Blickpunkt: Was können wir von der 
HIV-Pandemie lernen? 
E. Pott (Köln)

15:15-15.45 HIV- und HCV-Update  
N. H. Brockmeyer (Bochum)

15.45-16.15 Pause 30‘ mit virtueller Industriepräsenz

16.15-17.45 WORKSHOPS 1, 2, 3, 4 (Parallelveranstaltungen)

Workshop 1: Sexualität und Trauma in der Sexarbeit 
R. Rebelde (Berlin)

Workshop 2: Mediendidaktik und Sexualpädagogik – Wie 
können Jugendliche und junge Erwachsene Kompeten-
zen im Feld „Medien und Sexualität“ entwickeln? 
N. N.

Workshop 3: Konsum und Konsens – Schwule Lebens-
welten, unter Einbezug des Themas „Missbrauch in der 
Kindheit und aktuell“  
M. Viehweger (Berlin)

Workshop 4: HIV-Infektion und Schuld, Schwerpunkt: 
Frauen 
I. Loll (Bochum), A. Frings (Aachen)

Liebe Kolleg*innen,

herzlich laden wir Sie am 15. und 16. Januar 2021 zum 10. 
Fachtag „Sexualität und Psyche“ ein. Unser zehnjähriges Jubiläum 
verbindet Gewohntes mit Neuem. Wir nehmen Themen auf, die in 
deutschsprachigen Ländern weitgehend aus dem psychotherapeu-
tisch-wissenschaftlichen Diskurs ausgegrenzt werden. Gleichzeitig 
besetzen wir genau diese vermeintlichen Außenseiterthemen mit 
akademischen Fachkräften aus der medizinisch-therapeutischen 
Szene sowie mit hervorragenden Referent*innen mit Selbsterle-
bens-Kompetenz.

Spannung versprechen die beiden Hauptvorträge aufgrund ihrer 
Aktualität: Am ersten Tag steht die Frage im Zentrum, ob in der 
Covid 19 Pandemie von der HIV Pandemie gelernt werden kann. 
Weitere Schwerpunkte  reichen von Sexting über Wege, Medien-
kompetenz beim Thema Sexualität zu erreichen bis hin zu HIV und 
Schuld, im besonderen Blickpunkt hier Frauen. Am zweiten Tag 
wird der Hauptvortrag „Kann Liebe Sünde sein?” die Frage nach 
einer neuen Sexualkultur der Katholischen Kirche stellen und wird 
ergänzt durch die moderierte Diskussion „Sexueller Missbrauch als 
kirchliches und gesellschaftliches Problem”. In den Workshops am 
zweiten Tag geht es unter anderem um den ganzheitlichen Ansatz 
der HIV-Therapie, systemische Psychotherapie, Transsexualität 
und Schuld oder um einen Erfahrungsaustausch zu „Psyche und 
Sexualität in Zeiten von Corona”, um nur einige zu nennen.

Der Bogen unseres 10. Fachtages ist wieder weit gespannt, pra- 
xisnah, kontrovers und hoch informativ. Wir freuen uns darauf, ge-
meinsam zu lernen, Erfahrungen auszutauschen und immer kom-
petenter rund um das Thema Sexualität und Psyche zu werden.

Unsere Fachtagung wird erstmals in Kooperation mit der 
Katholischen Akademie Die Wolfsburg, Mülheim an der Ruhr, stat-
tfinden. Die Akademie steht – wie auch wir – für die Bereitschaft, 
die offene und ehrliche Auseinandersetzung zu suchen. Wir bit-
ten um Verständnis, dass aufgrund der Covid 19 Pandemie  keine 
Präsenztagung durchgeführt werden kann. Sie haben die Möglich-
keit und Chance, an der Tagung online teilzunehmen und sich digi-
tal in die Diskussion einzubringen. Dazu laden wir Sie herzlich ein.

Die Gesamtkosten und damit auch die Teilnehmer*innenbeiträge 
für die digitale Konferenz bleiben wegen des technischen Aufwan-
des gleich.

A. Bader   N.H. Brockmeyer A. Kayser 

Deutscher 
STI-Kongress 2021

u.a. erwarten Sie folgende 
Themen:

Epidemiologie und Prävention

Impfung

Sexualität und psychische Gesundheit

Resistenzen und STI-Diagnostik

Sexualität und Sexuelle Gesundheit

Bildnachw
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 Piero G
ardino

Sexualität in Zeiten der Corona-
Pandemie

SAMSTAG, 16. Januar 2021
 9.00-10.00 Key Note: Kann denn Liebe Sünde sein? Liebe und Sex 

– Ein Geschenk Gottes
W. Müller (Würzburg)

10.00-10.30 Von der Sexualmoral zur Beziehungsethik. Neuansätze 
in der katholischen Kirche 
M. Bothe (Mülheim/Ruhr), J. Oboth (Mülheim/Ruhr)

10.30-11.00 Pause 30‘ mit virtueller Industriepräsenz
11.00-12.30 Sexueller Missbrauch als kirchliches und gesellschaft-

liches Problem (Diskussion) 
H. Langanke (Köln), K. Pfeffer (Essen), B. Haslbeck 
(Freising), S. Nagel (Ratzeburg), M. Egli-Alge (Frauen-
feld)

12.30-13.30 Pause 60‘ mit virtueller Industriepräsenz
13.30-15.00 WORKSHOPS 5, 6, 7, 8 (Parallelveranstaltungen)

Workshop 5: Ganzheitlicher, interdisziplinärer Ansatz der 
HIV-Therapie: ein kasuistischer Zugang
I. Mordhorst (Bochum), T. Voß (Bochum), M. Basilowski 
(Bochum)

Workshop 6: Systemische Psychotherapie 
B. E. Hermans (Essen)

Workshop 7: Psychedelische Substanzen zwischen the-
rapeutischer Anwendung und rekreationalem Gebrauch  
A. Jungaberle (Berlin)

Workshop 8: Mediendidaktik und Sexualpädagogik – Wie 
können Jugendliche und junge Erwachsene Kompeten-
zen im Feld „Medien und Sexualität“ entwickeln? 
N. N.

15.00-15.30 Pause 30‘ mit virtueller Industriepräsenz
15.30-17.00 WORKSHOPS 9, 10, 11, 12 (Parallelveranstaltungen)

Workshop 9: Psyche und Sexualverhalten in Zeiten der 
Corona Pandemie – Erfahrungsaustausch 
A. Bader (Bochum)

Workshop 10: Transsexualität und Schuld 
N. N.

Workshop 11: Konsum und Konsens – Schwule Lebens-
welten, unter Einbezug des Themas „Missbrauch in der 
Kindheit und aktuell“  
M. Viehweger (Berlin)

Workshop 12: Wie rede ich mit einem/einer Patient*in 
über Sexualität? 
M. Basilowski (Bochum)

ca. 17.00 Ende der Tagung

A. Skaletz-Rorowski

05.-06. Februar 2021
SAVE THE DATE

Liebe in Zeiten 
von COVID-19

Virtuelle Live-Konferenz

Zertifizierung 
Die Teilnahme am Fachtag wurde von der Deutschen 
AIDS-Gesellschaft e.V. zertifiziert. Die Zertifizierung bei der 
Ärztekammer und der Psychotherapeutenkammer wurde 
beantragt.

PrEP

HIV und Hepatitis – die Unzertrennlichen

Mehr Infos unter: https://www.sti-kongress2021.de

J. Wolf


